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A n z e t g e . B l a t t
f Ä r b e n

D r e i s a m - K r e i s.
Mit Großherzogllch Badischem gnädigstem Privilegium .

Samstag Nw . 23. den 21 . März 1829.
Aufforderung und Benachrichtigung .

Wegen Richtigstellung unserer Rechnung , welche durch die mit Anfang dieses Jahrs ein.getretene anderweite Ptchtiibernahme deö Aozeigeblattö dringend nothwendig geworden ist ,« den wir «ns zu der wiederholten Aufforderung an die noch mit Gebühren in einem oderdem andern Betreff im Rückstände stch befindlichen Eroßberzoglichrn Stellen »c. veranlaßt ,solche gefälligst in der kürzesten Zeit an uns abzutrageu , damit die gänzliche Ausgleichungihrer Rechnungen geschehen könne-
Zugleich ersuchen wir die resp . Interessenten , welche noch in Geschäftsverbindunghinsichtlich des Anz eigeblans bis zu Ende des Jahrs 1828 mit uns stehen,stch bet ihren Einsendungen von Briefen oder Geld , insofern so l che diesen Zeitraumbetreffen , gefälligst der nachbemerkien Adresse zu bedienen , indem es gewöhnlich ge«schieht , dast dieselben unS nicht unmittelbar zukommen , und dadurch nicht nur unnöthtgeBemühungen und Unannehmlichkeiten , sondern selbst leicht RechnungS . Unrichtigkeiten ver»aalaßt werden können .
Freiburg den 16 . März 1829 .

Die Redaktion des Auzeigeblatts pro- 1828 . Nro. 272.
l . Obrigkeitliche Verordnungen .

( Die Lieferung desWachfes in die katholischen Kirchen des
Dreifamkretfes berr . >

K. D . Nro . 3434 . Mit Beziehung auf die Bekanntmachung vom 7. Oktober v. I .Nro . 14463 . , Anzrigeblatt Nro . so . vom 8 . November 1828 , wird hiermit weiter bekanntgemacht , daß die hiesigen Wachszieher das in die katholischen Kirchen abzuliefernde Wachs ,daS Pfund einfchlleßltch der einfachen Papier - Verpackung zu 32 Loth abzugrbrn haben .Freiburg den 24 . Februar 1329.
Großherzogl . Badisches Direktorium des DreifamkreifeS .

Frhr . v . Türkheim .
Vät . Wifer .

( Den TheilungS . Kommissär Fay zu Blumenfrld belr . )
K. D. Nro. 3128. Nach DerfügungdeSGroßhrrzoglichrn Justiz-Ministeriums vom 28. v. M . ,
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Nro . 98S . i - der ThetlUUgS. Kommissä

'r , Franz Joseph Fay aus Freiburg aus der Liste der

ThetlungS . Kommissär gestrichen worden , was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Freiburg den 10 März 1829 .
Großherzogltch Badisches Direktorium des DreisamkreiseS.

Frbr . v - Türkhetm .
Ydt. Blas .

( Die Anfnahme in das Armenbad z « Baden ketr . )

K . D . Nro . 2256 . Das Großherz . Ministerium des Innern hat mittelst Erlasses vom

26 . v. M . Nro . 849 . in Betreff der Aufnahme in das Armenbad , aus die auch im vorigen
Sommer gemachte Erfahrung , daß die deshalb gegebene Vorschriften nicht gehörig beobach¬
tet wurden , anher eröffnet :

Die Aemrer haben nie außsr Acht zn lassen, daß nach den bestehenden Grundsätzen Nie¬

mand in das Freibad anfgenommen werden kann , dessen Aufnahme nicht durch ein förmliches

ärztliches Gutachten begründet wird , welches sich über die Natur der Krankheit verbreiten , und

zugleich die Dauer deSBadgebrauchS , und ob der Fall dringend ist, oder nicht, bestimmen muß ,
and daß zweitens , die Aufnahme in das Freibad immer nur freies Bad nebst freier Woh .

« ung gewährt , keineswegs aber auch freie Verpflegung auf Kosten des Badaostaltcn . FondS .
Die Uebernahme der BerpflegungS . Kosirn ans diese« Fond muß strtS besonders durch dies ,

fettige Verfügung ausgesprochen werden .
Dies kann aber niemals geschehen, außer wenn von den Lokalstellen ausdrücklich pflicht-

mäßig bestätigt wird , daß die Kosten weder aus dem eigenen Vermögen des Aufzunehmenden ,
noch aus GemeindS . noch aus StiftungS - Mittein bestritten werden können .

Wtrd dieses nicht ausdrücklich bemerkt , so muß man stetö das Gegentheil vcrmuthen ,
und eine nothwendige Folge davon ist , daß dir Verpflegung nicht auf Kosten des Badan -

stalten . FondS geschieht , und daher seiner Zeit die Kosten berechnet , und von den betreffende »
Gemeinden gefordert werden .

Zeigt eg sich in einem solchen Falle , daß dennoch weder eigene , noch GemeindS . noch

StiftungS . Mittel vorhanden sind, aus denen die Kosten bestritten werden können ; so erübri¬

get nichts anderes , als die Zahlung der Kosten , von demjenigen zu verlangen , der ver¬

pflichtet war , jenen Mangel anzufübrrn , dieses zu thun aber unterlassen Hai.
Da auch hinsichtlich der über die AufnahmS - Gefuche vorgelegten Tabellen nicht die erfor¬

derliche Gleichförmigkeit beobachtet wurde , so sieht man sich veranlaßt , das Muster zur
genauen Beobachtung im Anschlüsse vorzuschreiben .

Die Vorlage dieser Tabelle geschieht ämrerweise an daS Kreisdirektorium . Wesentlich
ist , daß zu jeder laufenden Nummer rin ärztliches Gutachten betgefügt werde.

In der Rubrik 4. wird auf dieses Gutachten hingewiefen . Aus demselben wird in

der Rubrik 6 . bemerkt , ob der Fall dringend ist , und in der Rubrik 5. wie lauge der

Badgebrauch zu dauern habe .
Die Angaben der Lokalbrbörden Sber die vorhandenen Decknngömittel brauchen nicht

hieher eingeschickt, sondern müssen bei den Aemtern aufbewahrt « erden .

Hievon werden sämmtliche Aemrer zur genauen Nachachtung in Keantniß gesetzt.

Freiburg den 20. Februar 1829.
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

Frhr . n . T ü .r k h e i m.
Ydt . Gillmann .
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II . Erledig te D ienststellen .
fl ) Durch die Ernennung des Dekans und

SladtpfarrerS Dr . Holdermann zum Großh .
Miaisterialralh , ist die karhol . Stadt - und
Dekanats » Pfarrei Rastart mit einem bei-
läufigen Ertrag von 2000 st . in Geld , Ra »
turalienkomperenz, Gürcrerirag , etwas Zehn,
ten und Stollgefäüen , worauf oder die
Verpflichtung lobt , zwei Kapiäne zu halten,
und Jedem 100 fl . auf die Hand zu geben ,
in Erledigung gekommen . Die Compeienten
um diese Pfarrei haben sich nach Verord»
n« ng im Regierungsblatt Rro . 38 . vom
Jahr 1810 Art . 2 . und 3 . bei dem Murg ,
und PflnzkreiS « Direktorium zu melden .
( i ) Durch das den 22 . Mai » . I erfolge Ab.

leben des KaplanS Deifch , ist die Kaplanei «
Pfründe in Beuren , AmtS Heiltgenbcrg ,
mit einem Erträgniß von 330 fl . in Erle «
digung gekommen . D ê Bewerber um dieselbe
habe nsich bei der Fürstlich. Fürstenberglschen
EtandeSberrschafl , alS Patron , nach Vor¬
schrift zu melden ._

III . Dten stnach richreri .
( l ) Der Schul . und Meßncrdienst zu

Bühl , AmtS Jestetken , ist dem Unterlehrer
Franz Kniebühler «n Wehr , übertragen
worden.

( 1 ) Die von der betreffenden Patronats .
Herrschaft geschehene Präsentation deSPfarr «
Candtdaien Friedrich Winiher aus Motzb- ch
auf die erledigte Pfarrei Michelbach hat die
StaatSgenehmtguug erhalten .

IV . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

a) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen et¬
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
zu werden , zur Liqutdtrung ihrer For.
deruogstttel, und Abgabe ihm Erklärung
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wegen Aufstellung eines Masse . Curators,
Güterverkauf , Stundungs - oder Nachlaß.
Vertrag , entweder selbst , oder mittelst et«
«es hinlänglich bevollmächtigten Anwalds
zu erscheinen mit dem Anfügen vorgeladen ,
daß die Ntchterscheinenden als der Mehr,
heit der Anwesenden beistimmend angesehen
werden :

AuS dem Bezirksamt Breisach ,
fl ) Des StubcnwirthS Georg Mayer

zu Wa fen weiter , auf
Montag den 13 . Avril d . I . ,

Vormittags , in diesseitiger AmtSkanzlei .
( i ) Des ledigen Auron Scherer von

Achtkarrcn , auf
Dienstag den 21 . April ,

in diesseitiger AmtSkanzlei .
AuS dem Oberamt Emmendingen .
( 1 ) Des Jakob Schöchlin , den Bürger

und Bauer in Maltcrdingen , auf
Mittwoch den 15 . Aprit ,

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Ober ,
amiskanzlei .

Aus dem Landamt Freiburg .
<2) Des Jakob A l b r e ch t von Z a st l e r ,

auf
Freitag den 10 . April ,

früh 9 Uhr, in diesseitiger LandamtSkanzlei.
( 2) Des Fridolin Flau , von NeuerS -

haufen , auf
Donnerstag den 2 . April ,

früh S Uhr , in diesseitiger LandamtSkanzlei.
AuS dem Stadramt Karlsruhe .

( 2 ) Des verstorbenen landständischen
Archivar Christoph Hauer , auf

Dienstag den 7 . April d . I ,
Vormittags s Uhr , in diesseitiger Stadt -
antSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Schöna « .
( 2 ) DesPankraz Thoma von Schönau ,

auf
Dienstag den 7 April d. I . ,

in diesseitiger AmtSkanzlei .
AuS dem Bezirksamt Walds hur .

( 1 ) De » Jakob Eckert von Rotzel ,
auf

Dienstag den 7. April d . I . ,
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Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amts -
kanzle».

( 1 ) Die Relikten des verstorbenen Frei .
Herrn Ernst von Stotz in gen , Grund .
Herrn zu Steißlingen und Wiechs ,
haben daS Ansuchen gestellt / Laß zur Rtch «
ngstcllung der Verlassenschaft über die vor .
handencn Schulden desselben eine gerichtliche
Liquidation vorgenommen werten möchte.

Das Großherzoglich Hochpreißliche Holge -
richr der Seeprovinz , hac durch Entschließung
vom .3. d . M , Nro . 734 . dem diesseitigen
Bezirksamt das Kommissorium ertheilt / diese
gerichtliche Liquidation vorzunehmen .

Zu diesem Lehuse werden alle diejenigen ,
welche eine Forderung an die Berlassenschaft
des Grundherrn Frhr . von Slotztngen
machen können , und wollen , unter dem . Prä *
judiz aufgcfordert / solche entweder in eige.
ncr Person , oder durch einen hinlänglich
Bevollmächtigten hei der am Mittwoch den
22 . April d . I . , auf der diesseitigen Amts -
kanzlei abzuhallenden Liquidalions . Tagfahrt
anzumelben , und ihre Urkunden hierüber vor .
zulegen , widrigens sie bei Berrhetiung und
AuSfolgung des VerlassenschaftSvermögcnS an
die Erben nicht werden berücksichtigt werden .

Stockach den li . März 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Eckstein .

( 3 ) Die richtige VermögenS . Absonderung
zwischen den Kindern der verstorbenen A,
M . Schäppele von Jhrtngen mit ih-
rem zurückgelassenen Ehemann Martin Kühnle
macht eine öffentliche Sammlung und Rich¬
tigstellung der Schulden nothrveudig .

Die Gläubiger der Martin Kühnle ' schen
Eheleute werden daher aufgrfordert , ihre
Forderungen

Montag den 23 . März ,
Vormittags , auf der AmiSrevisoratSkanzlei
dahier um so gewisser zu liquidtren , als sie
sich sonst diejenigen Rachthetle selbst zuzu-
schreiben hätten , welche für sie daraus ent -
stehen können , wenn Vermögen und Schulde «
lediglich nach dem Resultat der Liquidation

zwischen den Kindern und dem Wittwer
vcrlheilt werde .

Breisach den 15. Februar 1829 .
Großherzogl . Amtörevisorat .

S ch >v e i ck h a r t .

t>) Erbvorladungen .
Wer an das Vermögen der Untenge-

nannien erbrechtliche Ansprüche machen z »
können glaubt , hat sich binnen Jahresfrist
bet dem bezeichneten Amte zu melden , und
sich über seine Ansprüche zu legiltmiren ,
widrigenfalls das weiter Rechtliche über
das" Vermögen verfügt werden wird :

Aus dem Oberamt Emmendtngen .
( 2j Des Lorenz Hog von Heimbach ,

OberamrS Emmendingen , der sich
'

vor
23 Jahren als Steinhauer auf die Wander¬
schaft begeben , und seit dem Jahr 1817
keine Nachricht mehr von sich gegeben hat ;
vnterm 5. März 1829 Nro . 4S94 .

Aus dem Bezirksamt Säckingen .
( >) Des Heinrich Merkt von Nollin -

gen , welcher im Jahr 1796 ' in Kaiserlich
österreichische Militär - Dienste trat , hat seit
jener Zeit keine Nachricht von sich ertheilt ;
unterm 13 . März 1829 Nro . 1734 . , dessen
Vermögen in ungefähr 500 fl . besteht.

Ans dem Bezirksamt St . Blasien .
( 3) Des DioniS Mater von Menzen¬

schwand Htnterdors , seiner Professton
rin Maurer , geboren den 30 . September
1791 , welcher im Monat Mai 1813 zum
Großherzogl . Militär gezogen wurde ; uo»
term 27. Februar 1829 , dessen Vermögen
in 57 st . 25 kr bestehr.

u ) Verschollenheits -Erklärungen .
Nachbenannte Personen, welche auf die er¬

lassene Vorladung weder selbst , noch auch de¬
ren Nachkommen erschienen sind , noch von
welchen sonst eine Nachricht etngrkommen ist,
werden hlemit als verschollen erklärt , und de¬
ren Vermögen Ihren bekannten nächsten An¬
verwandten in fürsorglichen Besitz übergeben.



Aus tem Obrramt E'mmrnding en .
( 2) DcS Andreas Roser von Otto ,

schwanden , unterm 10. März 1829 , und

zwar ta Folge diesseitiger öffentlicher Vor .

lgdung vom 23 . November 1826 ; dessen

Vermögen in 854 fl. befleht .
Aus dem Landamt Karlsruhe .

( 1 ) DeS Jakob Friedrich Brr old von

Knielin gen so wie Georg Michael Be .

rold von da , unterm 4. März 1829 , und

zwar in Folge der diesseitige» öffentlichen

Vorladung vom 13 . November 1827 Nro .
13184 .

Aus dem Bezirksamt Schwetzingen .

< i ) Des Peter Zwingenberger von

Seckenheim , unterm 16 , März 1829 ,
Nro . 2886 . , und zwar in Folge der diesset.

eigen öffentlichen Vorladung vom 3. No .

vember 1827 .

d) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens ' Verschwendung im ersten Grade
mundtodt rrklärk , und unter AufsichtSpfle.

ge des mitgenannten hierwegrn verpflichte«
ten Bürgers gestellt worden , ohne dessen
Zustimmung kein in dem Landrechtssatze
613 . angeführtes Geschäft rechtsgültig ab¬

geschlossen werden kann :
AuS dem Bezirksamt Kenzingen .

( 3 ) Des ledigen Baueraknccht Martin

Kopp von Hecklingen , unterm 4 . März

1829 ; Pfleger : Johann Kopp von Hecklingen .

Aus dem Bezirksamt Müll heim .

( 2 ) Des Alrvogt Franz Tboman von

Müllbrtm , wegen Alters , und Geistes ,

schwäche , unterm 10 . März 1829 Nro . 5447 . ;

Pfleger : Johann Georg Bötsch von da«

V̂ . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .
( 1) Bei einem Großherzogl . BezirkS .Amt

im Drrisam . KreiS ist eine AktuariarSstelle ,

verbunden mit dem gewöhnlichen Gehalt von

2qo und nicht nnbrdknnndrn AceidtNtiru ,
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vakanat , welche entweder sogleich, oder bir
mn 2 Monaten angetreten werden kann .

Diejenigen Herrn reeipirlcn Scribente «
welche diese Stelle anzunehmen Lust tragen
mögen sich in frankirren Briefen an da

Comptoir des Anzeigeblattes für den Drei
samkreis wenden , und die Zeugnisse übe
Rezeption und Aufführung in Original ode

beglaubten Abschriften demselben anschließer
Die dcßfallsigen Schreiben , ßnd mit der

Buchstaben F . zu bezeichnen.
Be kanntmachung .

( 1 ) Ein in alle » Theilen deS rechtSpol '

zeilichen Fachs , feit 1816 rceipirrer , uv

bisher darin « gearbeiteter Scribenr , der st«

mit vorlhetlhaften Zeugnissen ausweiftn kani

wünscht in Bälde seinen , wirklichen Poste

.mit einem andern zu vertausche ». DaS Näher

hierüber ertheilt die Redakkion dieses Blatter
Verlorenes Wanderbuch .

( i ) Fridolin Baum gärt « er . Schnei

dergesell von Oberbergen , BezirkS . Amt

Altbreisach , 30 Jahre alt , hat heute frül

sein vom Großherzogl . BezirkS . Amt Altbrei

sach, im Jenner 1822 ausgestelltes , « ad von

Großherzogl . Beziiks -Amte Hüstngrn , am 15.

d. M - das letztem»! vißrleS Wanderbuch

auf der Landstraße von Neustadt nach Frei¬

burg , im diesseitigen Amtsbezirke verloren .

Wir bringen dieses mit dem Ersuche « zu»

Kenntnis der Polizeibehörden , da » fragliche
Wanderbuch auf de » Fall der Auffindung
hieber zu senden , und machen wegen mög .

lichen Mißbrauches desselben . zugleich auf¬

merksam .
Neustadt de » 16. März 1829 .

Sroßherzogltch Bad . F . F . Bezirksamt »
Fernbach . ,

VI . Fahndung e n .
Aufforderung und Fahndung ,

( i ) Ottmar Egloff von Ebringen ,

früher Soldat beim 4 ., Großb . Linien . Ja .

fanieric , Regiment Markgraf Leopold , har

sich eine - in Weitelbrunn begangene « Dieb¬

stahls sehr verdächtig gemacht .
Derselbe wird , da man dessen Aufenthalt

nicht kmlit , aufgefordert , dahier zu erschein
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*<« , und sich deswegen des auf ihm ruhen ,
den Verdachtes zu rechtfertigen . -

Zugleich werden auch alle verehrlichen
Criminal und Polizei - Behördeo ersucht , auf
denselben zu fahnden , und ihn im Betre .
tungSfalle wohlverwahrt anher zu liefern .

Staufen den 18. März 1829 -
Großherzogl . Bezirksamt .

Reumann .
Signalement .

Ottmar Egloff non Ebringen , mag 32
Jahr alt , 5 ‘ 6 " groß ftyn , hat schwarz ,
braune ä la Titus geschnittene Haare , be¬
deckte Stirne , braune starke Augenbraunen ,
graue Augen , länglich » Rase , mittler «
Mund , starken schwarzbraunen Bart , läng «
lichtes Gesicht, blaße Farbe , ohne Backenbart .

Wie derselbe am Tage vor dem begange¬
nen Diebstähle zu Wettelbrunn gesehen wurde ,
trug er folgende Kleidungsstücke : Eine s. g.
Russen , Kappe mit kleinem Glanzschilde ,
welche mit einem schwarze « Wachsfuttrral
überzogen war , einen weißen leinenen Tscho.
den , blaue tuchene lange über die Stiefel
gehende Hosen , modische Stiefel mit hohen
schmalen Absätze « .

( i ) Anna Maria Wüst , geb. Mayer
von E l l m e n d t n g e n , hat sich eines Dieb ,
stabls dringend verdächtig gemacht . Da man
derselben bisher nicht habhaft werden konnte ,
so werden sämmtliche Polizeibehörden er.
sucht , auf dieselbe zu fahnden , und sie im
BetreluogSfalle anher abliefrrn zu lassen.

Karlsruhe den 14. März 1829 .
Großherzogl . Landamt .

» . Fischer .
Signalement .

Alter 52 ! Jahr , Größe mittelmäßig , Sta¬
tur untersetzt , GesichtSform rund , Gesichts ,
färbe gesund , Haare braun , Stirne nieder ,
Augen grau , Rase und Mund gewöhnlich ,
Kinn rund , Zähne gesund , besondere Kenn .
reichen keine. _

VII . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Frucht . Verkauf .
( 1 ) Am Samstag den 4 . April Vor¬

mittags 10 Uhr , werden auf diesseitigem

Bureau von den hiesigen Frucht . Vorräthen
800 Sester Haber ,

50 „ Gerste und
50 ,» Roggen

gegen gleich baare Zahlung bei der Abfas.
sung öffentlich versteigert , und bet annrhm »
baren Offerten sogleich loSgeschlagen .

St . Georgen den 15 . Mär » 1829 .
Großherzogl . Domänenverwaltung .

Lorenz .
Frucht . Versteigerung .

( 1 ) Dienstag den 24 » d. M . , früh 9
Ubr , werden auf dem hiesigen Herrschaft -
Speicher

250 Sester Walzen ,
190 „ Gerste ,
300 „ Molzer und

8 » Lewat
öffentlich versteigert werden .

Umkirch den 12 . März 1829 .
Rentei - Verwaltung .

Gchweyckert .
HarzbestandS - Berlethung .

( 1 ) Dienstag den7 . April l . I . , Rach ,
mittags 2 Uhr , wird der Harzbestand in
den Waldungen der Gemeinde Bsnndorf , auf
der hiesigen Forstinspeklions . Kanzlet , auf
mehrere Jahre mittelst öffentlicher Verstei¬
gerung verlieben werden .

Für die Sicherheit der Bestandszinse , wer «
de » annehmbare gerichtlich ausgeferttgte und
amtlich bestätigte BürgschaftS . Urkunden ver¬
langt , womit sich die Pachtlustigen zu ver.
sehen , und solche am StcigerungS . Tag «
der Forsttnspektion vorzulegen haben .

Thtkngen den 12 . März 1829 -
Großherzogliche Forsttnspektion .

F . Belten .
Holz - Versteigerung .

( 1 ) Die Gemeinde Bötzingen und Oöer -
fchafhaufen verkaufen aus ihren Waldungen
am Bötzlnger Ried , bis

Donnerstag den 2. April 1829 ,
Morgen « 9 Uhr ,

6i Stämme eichenes Bau - und Nutzholz.
Die Zufamenkunft ist im Holzschlag .
Emmendinge « den 19 . März 1829 .

Großherzogl . Forsttnspektion . ,
Ph, y. BlittrrSdorff ,
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Wei « , und Frucht « Versteigerung .

(3) Donnerstag den 26 . Mär ; d. I .
werden von Octten der Unterzeichneten Ge.
meivde öffentlich versteigert

14 Saum 1826* Wein
10 „ 1828k btto.
64 Malter Dinkel und
30 » Gersten.

Wozu die Liebhaber höflichst eingeladen
werden.

Mauchen den 4 . März 182».' Melker , Vogt.

Wein . Versteigerung . <,
( 1 ) Donnerstag den 26 . d . M . , Vor¬

mittags 10 Uhr , werden in dem Stuben »
wirtbShauft zu EhlinSweiler , otzngefähr 60
Saum 1826* , 50 Säum I827r , und 1828*
Gewächs, von Exekutionswegcn in schicklichen
Abtbeilungen , der öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt .

Wozu die Liedhaber höflich eingeladen sind.
Bogt Hanser .

Frucht - Preise .

Markt.
Tag.

Namen |
der Marktorte .

Wai - IHalb.
zen . Iivaiz

Ker.
nett .

Rog.
gen .

Ger .
sten.

Erb -
sen .

Lin.
sen .

Mt .
schelf.

Mol.
zer .

Ha- >
ber.

März 1st . kr >fl . kr . fl . kr fl . kr fl . lkr . fl . kr. fl. kr.ist. kr. fl . kr fl . kr .
14 Freiburg , beste 1 44 1 20 1 35 i 4 54 i 31

mittlere i 39 1 15 l 32 1 2 4» .. 57 30
geringere 1 30 1 12 l 30 58 44 54 25

13 Emending . , beste l 36 1 48 28
mittlere i 28 1 10 57
geringere 1 23 54 42 25

9• Endingen , beste 1 34 1 9 54 47
mittlere l 20 1 7 50 45 4b 27
geringere 1 12 56 37

Febr . Ländern , beste l 30 5b 52 1 23
28 mittlere i 28

geringere l 24
Marz Lenzingen , beste 1 29 1 10 1 3 4b 30\

17 mittlere i 26 1 b 1 40
geringer « i 21 1 3

11 Lörrach , beste 1 25 1 2
mittlere 1 17 r
geringere t 12 59

13 Müllheim , beste i 30 1 30 1
mittlere l 27 .t 27 54 54

geringere i 21 i 21 48
10 Staufen , beste 1 39 1 15 1 3 54 5b

mittlere 1 33 1 10 58 50 53
geringere l 27 1 6 54 45 50

12 Waldkirch , beste l 36 1 9 1 29 1 3 48 30
mittlere 1 32 1 8 1 1
geringere 1 25, 1 3j 1 /

Hier « eine Beilage .
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